
               

 

 

Podiumsdiskussion 
im Rahmen der BIOSAFENET-Abschlusskonferenz in Kooperation mit 

www.biosicherheit.de 
am 29. Juni 2009, von 15.00 bis 17.00 Uhr im Julius Kühn-Institut, Berlin 

 

Biologische Sicherheitsforschung in der 
Pflanzenbiotechnologie:  

Welche Erwartungen werden an diese gestellt? Wie 
können sich Interessierte über aktuelle Ergebnisse 

informieren? 
 

Über BIOSAFENET 
Am 29. Juni 2009 findet im Julius Kühn-Institut, Berlin, eine Abschlusskonferenz 
des EU-Projektes BIOSAFENET, eines Netzwerks von Wissenschaftlern aus 
Europa, statt. Die Konferenz schließt mit einer Podiumsdiskussion, die in der Zeit 
von 15.00 bis 17.00 Uhr alle Interessierten zur Diskussion einlädt. 
 
BIOSAFENET ist ein europäisches Wissenschaftsnetzwerk, das es sich zum Ziel 
gesetzt hat, die Öffentlichkeit verstärkt über biologische Sicherheitsforschung 
in der Pflanzenbiotechnologie zu informieren. Die biologische 
Sicherheitsforschung und ihre umfassenden kenntnisbringenden Ergebnisse 
spielen in der schon lang andauernden öffentlichen Debatte über die 
Sicherheit von transgenen Pflanzen bisher eine eher untergeordnete Rolle. 
Dabei sind wissenschaftliche Erkenntnisse Basis für politische Entschei-
dungsprozesse, um neue Technologien in Landwirtschaft und Ernährung 
verantwortlich und nachhaltig anzuwenden. BIOSAFENET trägt zusammen mit 
anderen europäischen Initiativen dazu bei, dass die Kenntnisse der 
biologischen Sicherheitsforschung über die Landesgrenzen hinaus gebündelt 
und kommuniziert werden. Dabei möchte BIOSAFENET als umfassende Infor-



mationsquelle Wissenschaft sowohl der Politik als auch einer breiten 
Fachöffentlichkeit näher bringen. 

Adresse:  
Julius Kühn-Institut, Bundesforschungsinstitut für Kulturpflanzen (JKI), Örtliche 
Verwaltung Berlin Dahlem, Königin-Luise-Straße 19, 14195 Berlin  

 
ABLAUF 
 
Programm 

• Begrüßung 
• Einleitung und Vorstellung der Diskussionsteilnehmer 
• Eingangstatements der Diskussionsteilnehmer 
• Diskussion 
• Fragen des Publikums an die Diskussionsteilnehmer 

 
  

Diskussionsteilnehmer 

Dr. Ralf-Michael Schmidt 
Vizepräsident der BASF Plant 
Science (BPS) GmbH, Ludwigshafen  

Dr. Arnold Sauter 
Büro für Technikfolgen-Abschätzung 
beim Deutschen Bundestag (TAB), 
Berlin  

Dr. Hartmut Wewetzer 
Leiter des Wissenschaftsressorts 
beim „Tagesspiegel“, Berlin 

 

 

 

Prof. Dr. rer. nat. Joachim 
Schiemann 
Julius Kühn-Institut (JKI), 
Bundesforschungsinstitut für 
Kulturpflanzen, Institut für Sicherheit 
in der Gentechnik bei Pflanzen, 
Quedlinburg 

Dr. Steffi Ober 
Naturschutzbund (NABU)-
Bundesgeschäftsstelle , Berlin   

 

 

 
Moderation 
Dr. Kristina Sinemus, Genius GmbH 
 
 
 
 
 
 

Genius GmbH, Robert-Bosch-Str. 7, 64 293 Darmstadt, Tel.: 06151 /827 40 40 
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